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1. Be,schreibung 

,Das Krippenauszugsband mit 2 SeHstationen ist 'eine Var.idnte des Krippen- , 
duszug'sbandes T906des VEB Laodmaschinenbau Falkensee und di,emt z.um ' '\ 
Transport des Futters zu den Tlerpl:ätzen ~md zun;\' Rücktransport des Restfütters, 

. . I . 

Es wi-rdbei der ziNeiseitigen Standreibeverwendet. 

Die Futteraufgabeerfolgt in, der Mitte der Anlage, 

Die Hauptbaugru~pen des Krippenbandes sind: 

- 2 Seilantriebe 

, - ' Gurtband 

Zugseil ' 

Emd lagenscha lt~,r 

Schutzvor:riehtung,en , 

Während der Fütterung 'wird das Band jeweils von einer' Seilstationin die ent­
sprecliende ' Krippe e[l'1gezogen und das Restfutter der and'eren Krippe muß ' 
rT),anueil bese'itigt werd'en. 

Die angeljrachten Er.tdschalter schalten den Einzugsvorgang nach der Fütterul'lg 
ab, 

I 

Der Bremsgetriebemotor des Seila'ntr.'iebes verhindert ein Zurücklo·ufen des'San-
d~s und ein Verschlfngen des ,Sei.les. ' ' 

TElchnische Daten, 

Gesam'tLänge der Anlage (Krippe 42 m) 

Bandläng,e 

Bamdbreite' 

Banddicke 

Seilq\.JIrchmesse'r 

Ba ndgeschwi ndig kei,t 

Ar:1triebsmotor 

Typ 

N,enr:lieistung 
Spannu'ng 

Drehzahl' 

cos, <P ;"­

Masse 

.Richtpreis 

\ / 

A-A 95 m 
\ 

42 m 

800m.ni. 

I 

-, 5 mm (2Iagi9') 

1/2 mm u. 16 rrim 

,5.75 m/min 

Z 5 BR 112,2/6 

2.2 kW 

380/220 V 

935/20 mi,n-1 

0;83 

, 113 kg 

13550 M 
(8 St. 108400 M 
AP2240) ' 
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. 2.~ Prüfungs.ergebnisse \ 
, . 

2.1. ' Funkti~j,sprüfung 

Die ' Funktionsmessungen wurden cin mehrerenFutterbÖlJde~n in ,der Jungvleh­
.anlage Wipp!a durchgeführt: 

In der Anlage waren fo lgende in der Tabelle 1 aufgeführten 'Beäingung~n vor-
handen. , ' 

Tabelle 1 

~rüfbedingungen 

, Pro du kti,onsar.t 

H~ltungsform 
Tier- Freßplatzverhä IUris 

Futterarten , 

vors,eschaltetes 
Methanisierungsmittel ' 

nachgescha ItEite 
Mechanisierungsmittel 

Jungviehanlage 2240 

La'tifstall 

l ,: 1 

, siehe Tabelle 2 

GurtbandfCirderer Baureihe8qOO 
iJlit AbstreichElr, ortsfest , . 
keine 

In der Tabelle 2 ist die Charakteristik der ei'ngesetzten F-uttermittel ,enthalten. 
. ' . --, I' 

i 
Tqbelle :2 

, , CharakteJistik der Futter!i1itt~1 

FuUermittel 

1.\ Mais, Stroh + Pellets 

2. Welksi,lage +, Pellets 

3. LUzerne+- Pellets " 

Konzentratfutterpell~fs 
/ Strohp.ellets ' 

I 

/ 

! 

Tr'ocken- präcksellän~e (mm) 
masse '0· : ·50 !?0·· · 150 
(%) Massecinteile (%) 

3'5 

26 , 

27 

83 

55 --, , 
t 

I 45 
55 : 

Feinanteil 
(%) , 

40 

45 
45 

j. 

Pelletdurc;:hm. 

(mm) 

" - -8 

150 

5 

10 

15 
10 18 ,· ·20 

Die Ergebnisse der Funktionsmessungen sind aus dei TabelLe 3 zU entnehm,en. 
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Tabell:e3 

Messung der elektrisch~ri l.eistun9S~~ftla'hm~ 
7 .' . 

' BahGl,- Belastung : 
. Nr... kg · .~. 

51 
,3 
5 

'. 8 
12 

leed'ouf 
2225 
1505 
1720 
1300. 

i· 
Leistungsqufnahme . 

- kV{ . 

\. 0,8 
0;8· :'-·2;8 

. Q,8·· ;1;3 
Cl,8· "· 1,6 

. 0,9· "1,'::('; 

Ausldstung*) % .. ' . 

27 
',93 

43 
53 ' 
57 

*) ' eezoge~ 'auf efne . mö~ ~~he .ele~lrische leisturrgsaufnahme von 3,@ kW. 

Die Futtermittel ~nd deren Bes~haffenheit hinsichtlich Trockensubstanzgehalt 
und· Häcksel'längen Jiaben keinen Einfluß auf die . Funktionstüchtigke!tder 

· Anlag~. 

./ 
2.2.~insatz!)rüfun9 

j ,.... ,..-' I 

Die Ar,tfriebe der Krippenauszugsbänder i.n d.er Anlage Wippra waren im Prü'f-
· ze'itra:um , ca, 60 StUl'1den~ il1 Betrieb. . . 

Dabei wurden pro Fütterung (zweimal täglich': im Du.rchschniUca ; 12 dC Futter 
transportiert. ' . 

· Dabei· wurden . aI; der . Futterbandanlage fol-g:ende Schäden' ,bzw. Mängelfest--' 
gest~Hf: ' , ' - , 

- Die Äntrieb~stationen sind zu matefia,laufwendig. 
" - ' Es ist ein ,höher . Aufwand (2 AK) zum Abnehmen

i
- der Schutzvorrichfun'gen 

.erforderHch.· . ' ; - , .. 

Tabelle4 
--- / \. -

'KorrosIonsschutzkennwerte 

.' Ud, B:ezeithnung ·der. : ' 
Nr. · ~; Probestelle 

1 
/ 

. RClhm~ngesteil 
CAntri)lb.sstation) /' 

, 2 Rahmen (schwenkbari ., 
:3 . Bandschilp 
4 Kästen für EMdschalter 

Alilstr.ich- Gitterschnitt-
dicke)). (mm) kennwert2) 

Q,17 2 
0;17 

'",-~ 

2 
0,10 2 / 

0,06 4 

0uroh­
rostungsgr~rl3) 

Ao -

Ao 
A4 •• ·A5 

Ao teilw. A5 

._' . 

't) Nach 'Werkstandard des HersteHers 'in :Verbindung rilit ' der DAMV./VW 1.095 Ausg. 9.72, 
Mittelwert' aus"mindestens' 15 fIj1e·ß·ergebnissen. .' 

2.) Nach TG~ 14' ~02/05, Mittelwert aus mind. 15 ' !"I{'ßerge!.>nisse~. 

· 3) ' ,Nach TG~ 18785, ' . . \ ', 
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- Aus arbeitsschutzteFhnischelJ Gründen müssen die Bremsen an ' der,Äl'ltriebs­
station 'nach dem Anhalten des Bandes kurzzeitig gelöst , werden. Das hat 
zur Folge, da·ß si'ch das Seil verschHngt und nicht ordnungsgemäß aufge-
'wickelt wird. ' , \ 

Aus diesen Verschlingungen des Seiles resultiert ein erhöhter Verschleiß. 
Das Auswechs,eln eines Seiles war j~do,cb l5isher noch niCh,t ,erforderlich. 

Die Hal,tbarkeit des zweilagigen Fördergurtes beträgt ca. 9-12' Monate. 

Die ErgebniSjSe der Korrosionsschutzprüfung und , der Pflege- , und Wartul'lgs­
aufwand sind aus den Tabellen 4 und ' 5 zu ersehen. 

Der Korrosionsschutz setzt sich aus einer mehrschichtigen ' Farbgebung zu­
'sammen. 

Tabelle 5 
Pflegeaufwand 

t 
\ 

Lfd. PHege- An- Pfiegemaß- Zeita'u'f- Schmiermittel ' 

Nr. ' intervall 

(Eins. std.) 

zahl nahme , wand : Aufwand Art 

(AKmin) (kgf 
, ' , I 

3 

4 

5 

6 

monatlich J ' Zugsejl' 
schmieren 

monatlich 4 

500 

~000 

erstmalig nach 

2000, darin alle 

3000 

,2000 

Stell-
~ 

schraub,en 
schmieren , 

Seilumlenk ' 

rollen 

schmieren 

Seilantrieb 

Schwenkvor­

richturig 

s.chmieren 

Getriebe­

motor 

Olwechsel 

Zahnr~der 

schmieren 

, ca. 20 0,340 

4 0,050 

_1) , 

/ 

Seilschmier­
stoff 65 LM 

Kombinations­
fett 3 

, Kombinations­

fett 3 

Wälzlagerfett 

SWA532 

Getriebeöl ' 

GL 

I 
Adhäsions-

fett 
ADHF 20 

1) " Ist erst ,n,aeh einem größeren Zeitraum (Kampagne. J hr 'ete.) föllig und geht nich( mit 
in die Berec~nung ein . a , ' ? 

(TGL 20987/01/02) 
5 'Schmierstellen 
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Laut TGL 20987/02 sind maximal 10 Schmierstellen. zulässig, die nicht unter 1) 

fallen. 

Der Zeitpufwand für konsfruktiv v.orgesehene Pflege und Wartung je 109 Ein· 

'satzstunden dorf maximal 50 AI<:~in betrogen, It,- TGL20 987/02, er wird nicht 
./ 

überschritten. 

3. Auswertung / . 

Da~ Krippenauszugsband T 906 mit 2 Seilantrieben des VEB ~andmaschinenbau 

Fall<ense.e, Betrieb des VEB Kombinat Impulsa, ist zum Transport. des Futters 

voni einer A\:Jfgabest~IIe z'u / den Tierplätzen und zu'm R'ücktransport des Rest· 
i ~ . t ' 

futters' in industriemäßig' produzierenden Rinderanlogen eins.etzbar. . .' 

_ Die · Auslastung der A~triebsmotore liegt zwisch~n 27 .% und 93 %. Der Motor -

(2,2 kW) ist damit richHg dimensioniert. 

Die Antriebsstationen sind' zu materialaUfwendig. Es ist eine Oberarbeitung · 
• j . -

hin~ichdich einer besseren Materialökonomie ·erforderlich. 

Sehr ungünstig wi'rkt 'sich, die 'nicht ordl)ungsgemäße.Seilc;lUfwicklung -aus. Wäh· 
. '. 

rend der bisherigen Einsatzzeit mußten zwar noch keine SEiile gewechselt wer· 

den, es zeichnet sich jedoch ob, doß mehrere . Seilwechsel bevorstehen. 
I ' . 

A~ch on den 21agigen Gurten zei~hnet sich e'in gewisser Verschleiß ob, besser 

wäre es, 31agige Gurte bei Jungrindern einzusetzeri, 

Der Korrosi.onsschutz. wird zum überwiegenden Teil den ,Anforderungen gerecht. 

Zum Teil werden jedoch die geforderten K~nnwerte nicht er~eicht. . 

Der PfleQJe und Wortungsaufwand .entspricht 'den Anforderungen. Ein über· 

betriebliches Schutzgütegutachten log der. Zentralen Prüfstelle , für Landtechnik -" .' - -
nicht vor. 

/ 
/' -

4. Beurteilung 
. '. -' , . 

Das Kr[ppenauszugsband T.906 mit 2 Seilantriebe'n des VEB Landm~schinenbau 
Falkensee, Betrieb des VI:B .Kombinat Impulsa, ist 'zum Transport von Futte~· 
mitteln vpn ein,er Aufgabestelle' zu den Tierplätzen und zum Rücktransp~rt des' 

Restfutters in industriemäßig produzierenden Rinderanls,gen einsetibar. 
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Eine exakte ~eilaufwicklüng ist -durch die vorgeschal tete BMSR-Technik nicht 

-gewährleistet. 

,Die' Seilal'ltrie-bs~tati6n is\ zu mate~i~laufwendig. "-

Das Kripp~nauszugsband T 906 r1}it 2 Seilsta~ionen ist für den Einsatz i~ der-_ 

Landwirtschaft der DDR "geeignet". 

Potsdani-Bornim, den 12. Dezember 1975 ! 
- --

Zentrale Prüfst~"e fÜ h Landtechnik Potsdam~Bornfm 
.' .~ . 

• 

g~z. -i: V. R. Brandt 
/ 

gez. i. V. W. Matiaske 

/' 

./ , 
Dieser _Bericht~urd'e bestätigt: 

4 _ _ 

Ber/in, den 12. August 1970 

gez, i. A. J. Kremp 

Miriist'eriumfür Land-, Forst-
\ - -

und Nahrungsgüterwirtschaft 
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